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PERSONENMERKMALE ≠
PERSÖNLICHKEITSMERKMALE

Merkmale der Person werden häufig mit Persönlichkeits-
merkmalen verwechselt, obwohl Persönlichkeitsmerkmale 

nur einen Teil der Personenmerkmale darstellen. Persönlichkeits-
merkmale sind stabile und berufsunspezifische Eigenschaften 
(z. B. Extraversion, Verträglichkeit). Eine hohe Begeisterung von 
Lehrpersonen, ein wertschätzender Umgang mit den Lernenden, 
oder die Fähigkeit gut erklären zu können, sind zwar Personen-
merkmale, stellen aber keine Persönlichkeitsmerkmale dar. 
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KEINE GENAUE DEFINITION

Über die Lehrerpersönlichkeit gibt es heute viele unterschied-
liche Vorstellungen. Es ist also unklar, was genau unter Leh-

rerpersönlichkeit zu verstehen ist und welche Merkmale dazu ge-
hören. Insofern handelt es sich bei der Lehrerpersönlichkeit um 
ein beliebiges und uneinheitliches Konstrukt (Rothland, 2021).
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Professionswissen, Überzeugungen, Motivation und Selbstregulation: Die-
se vier Kompetenzbereiche aus dem Modell der professionellen Hand-

lungskompetenz von Baumert und Kunter (2006) beeinflussen nachweislich 
das Lehrerhandeln, die Unterrichtsqualität sowie den schulischen Erfolg der 
Lernenden (zsf. Bleck et al., 2022). 

AUF DIE KOMPETENZEN KOMMT ES AN!4

INDIREKTE WIRKUNG VON PERSÖNLICH-
KEITSMERKMALEN

Die Meta-Analyse von Kim et al. (2019) zeigt, dass es nur einen sehr 
schwachen Zusammenhang zwischen Persönlichkeitsmerkmalen von 

Lehrpersonen (hier: Big Five) und der Effektivität ihres Unterrichts gibt. 
Jedoch scheinen Persönlichkeitsmerkmale einen indirekten Einfluss auf  die 
Unterrichtsqualität zu haben: Sie beeinflussen beispielsweise das Belastungser-
leben von Lehrpersonen, das sich wiederum auf  das Unterrichtshandeln und 
damit auf  die Unterrichtsqualität auswirkt (Mayr, 2014). Völlig irrelevant sind 
die Persönlichkeitsmerkmale für den Lehrerberuf  also nicht.
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